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Das Institut für Sportwissenschaft der Universität Wuppertal führt zurzeit ein Forschungsprojekt zur Wirksamkeit von
Bewegungsvorstellungen bei chronischen Rückenschmerzen und einer gesunden Kontrollgruppe durch. Die primäre Frage der
Forschungsarbeit liegt in einem zeitlichen Abgleich von tatsächlich durchgeführten und vorgestellten Alltagsbewegungen bei
chronischen Rückenschmerzen. Im weiteren Vorgehen soll untersucht werden, welchen Einfluss Bewegungsvorstellungen bzw.
Vorstellungstraining bei chronischen Rückenschmerzen nehmen, bzw. ob sich ein Vorstellungstraining als mögliche Therapie bei
chronischen Rückenschmerzpatienten eignet.

Die Untersuchung findet in der Schwerpunktpraxis für orthopädische manuelle Physiotherapie in Essen statt. Teilnehmer
erhalten kostenlos eine ausführliche Untersuchung zu Beginn der Studie und eine kostenlose Behandlung über 4 Wochen.
Danach wird der Studienteilnehmer an seine Ursprungspraxis zurückgeleitet.

Die Studienteilnehmer sollten folgende Kriterien erfüllen:
Sie sind mindestens 18 Jahre alt
Sie leiden seit mindestens 3 Monaten an der Mehrzahl der Tage an unteren Rückenschmerzen
Sie leiden nicht an einem akuten Bandscheibenvorfall
Ihre Beschwerden sind nicht durch einen Unfall, eine Operation, eine rheumatische Erkrankung oder eine andere
schwere Erkrankung bedingt
Sie leiden nicht an schweren körperlichen oder psychiatrischen Erkrankungen (schwere Depression, Sucht,
Schizophrenie, Krebserkrankung, Multiple Sklerose u.a.)

Zudem werden auch gesunde Studienteilnehmer für die Kontrollgruppe gesucht.

Bei Interesse an der Untersuchung melden Sie sich bitte in der Schwerpunktpraxis für Human Movement unter der
Telefonnummer: 0201-56 400 669 oder unter 0177/591 2 691. Bei Fragen kontaktieren Sie bitte Christoph Kaminski, (B.Sc,
M.Sc) unter  chriskaminski@gmx.de

https://ifk.de%20%3Cscript%20type=%27text/javascript%27%3E%20%3C%21--%20var%20prefix%20=%20%27ma%27%20+%20%27il%27%20+%20%27to%27;%20var%20path%20=%20%27hr%27%20+%20%27ef%27%20+%20%27=%27;%20var%20addy49598%20=%20%27chriskaminski%27%20+%20%27@%27;%20addy49598%20=%20addy49598%20+%20%27gmx%27%20+%20%27.%27%20+%20%27de%27;%20document.write%28%27%3Ca%20%27%20+%20path%20+%20%27%5C%27%27%20+%20prefix%20+%20%27:%27%20+%20addy49598%20+%20%27%5C%27%3E%27%29;%20document.write%28addy49598%29;%20document.write%28%27%3C%5C/a%3E%27%29;%20/--%3E%5Cn%20%3C/script%3E%3Cscript%20type=%27text/javascript%27%3E%20%3C%21--%20document.write%28%27%3Cspan%20style=%5C%27display:%20none;%5C%27%3E%27%29;%20/--%3E%20%3C/script%3EThis%20e-mail%20address%20is%20being%20protected%20from%20spambots.%20You%20need%20JavaScript%20enabled%20to%20view%20it.%20%3Cscript%20type=%27text/javascript%27%3E%20%3C%21--%20document.write%28%27%3C/%27%29;%20document.write%28%27span%3E%27%29;%20/--%3E%20%3C/script%3E.
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